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PROTOKOLL
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates

Datum: 22. 04. 2025
Beginn: 18:01 Uhr Ende: 19:38 Uhr
Ort: Rathaus, Kirchengasse 2, 2201 Gerasdorf bei Wien, Sitzungssaal Oberlisse, 3. OG
Die Einladun erfolgte am 15. April 2025 durch Kurrende.
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Schriftführer: VB Margot Dungl
Verwaltun : StADir.Stv. Ing. Florian Rogner

Dominic Loibl

Tagesordnung:
1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung
2. Nachnominierungen
3. Rechnungsabschluss 2024
4. Bericht Gebarungsprüfung vom 01 .04.2025
5. Verordnung über die Gebrauchsabgabe
6. Sommerferienbetreuung 2025 Arbeitsnachweise
7. Schulische Nachmittagsbetreuung Seyring: Anschaffungen
8. Schulische Nachmittagsbetreuung: Offnungstage Ferien und schulautonome Tage
9. Renaturierungskonzept Seyring
10. Freiwillige Feuerwehr Gerasdorf: Ankauf Defi's für HLF Fahrzeug
11. Nachfolge IST Mobil / Taxi DS
12. Standgebühr Foodtrucks
13. Rechnungskosten Kanalgebrechen bei Eigenverschulden
14. Kolumne im Gerasdorfer Gemeindekurier - Verrechnung ab 01.05.2025
15. Kostenbeitrag Amtstage im Rathaus
16. FF Gerasdorf: Neuankauf HLF2

17. Kanalbenützungsgebühr
18. Hundeabgabe
19. Personalangelegenheiten
20. Bonussystem
21. Anmietung Räumlichkeiten für Vortrag Volkshilfe
22. Personelle Besetzung Badeteich 2025
23. Buskosten Schulen

24. Kostenübernahme Autismus spezifischer Assistenzeinsatz
25. Ansuchen Verein "Jugend Impulse Gerasdorf'
26. Subventionsansuchen Kindergarten Seyring
27. Nachhilfe für Gerasdorfer Schüler

28. Ansuchen Turnsaalbenutzung TC Seyring
29. Grillkurs 2025
30. Oldtimer Treffen 2025

31. Adventskabarett

32. SV Gerasdorf/Stammersdorf - Neubau Kabinengebäude
33. Stadtsaal Umbau

34. Berauchung im Gemeindegebiet
35. Leitungskataster ABA Kapellerfeld, Seyring und Föhrenhain
36. FF Gerasdorf - Anschaffung
37. Umweltprojekte
38. Pensionistenausflüge Kostenbeitrag
39. Bebauungsplanänderungen
40. Flächenwidmungsplanänderungen
41. Vertragsangelegenheiten
42. Grundstücksangetegenheiten
43. Subventionen

44. Reinigung gemeindeeigener Gebäude
45. Gemeindekurier Inserateinschaltung
46. Zinsanpassung
47. Ehrungen



48. Bericht des Bürgermeisters

Der Vorsitzende Bgm. Mag. Dietmar Ruf eröffnet die öffentliche Sitzung des Gemeinderates, be-
grüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Bevor Bgm. Ruf in die Tagesordnung eingeht, teilt er mit, dass die Tagesordnung im nicht öffentti-
chen Teil um

. Punkt 48 Angebot Ausschreibung Klärschlammentsorgung SG Gerasdorf

erweitert wird.

Es wird beabsichtigt, die Tagesordnungspunkte 1-18 im öffentlichen Teil und 19-49 im nicht öffentli-
chen Teil zu behandeln.

1. Ta esordnun s unkt

Entscheidung über die Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung

Gegen die Verhandlungsschrift vom 17. 12.2024 wurden keine Einwendungen eingebracht. Sie
wurde unterschrieben und daher genehmigt.

2. Ta esordnun s unkt

Nachnominierungen

Angelobung Mag. iur. Monika Neuhold

Bgm. Mag. Dietmar Ruf berichtet, dass Herr Hans Jürgen Peitzmeier sein Gemeinderatsmandat frei-
willig zurückgelegt hat und daher aus dem Gemeinderat ausgeschieden ist. Gemäß § 114 Abs. 3
NO Gemeindeordnung wurde seitens der SPO Frau Mag. iur. Monika Neuhold als Ersatzmitglied
genannt.

Bgm. Mag. Dietmar Ruf verliest die Gelöbnisformel, welche durch Frau Mag. iur. Monika Neuhold
mit den Worden "Ich gelobe" angenommen werden.

"Ich gelobe,

die Bundes- und Landesverfassung und alle übrigen Gesetze der Republik Österreich und des Lan-
des Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu
erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Stadtgemeinde Gerasdorfbei Wien nach
bestem Wissen und Gewissen zu fördern".

Nachwahlen in die Ausschüsse

Bgm. Mag. Dietmar Ruf berichtet, dass auf Grund des Ausscheidens von Hans Jürgen Peitzmeier
eine Ergänzungswahl in

. Gemeinderatsausschuss für Sport, Soziales, karitative Einrichtungen und Tierschutz

. Gemeinderatsausschuss für Finanzen und Digitalisierung

. Prüfungsausschuss

gem. § 115 NO Gemeindeordnung stattfindet.

Bgm. Mag. Dietmar Ruf bringt den Anwesenden den Wahlvorschlag zur Kenntnis.



Die Wahl erfolgt geheim mittels Stimmzettel mit folgendem Inhalt:

STIMMZETTEL
FÜR DIE NACHWAHL

IN DIE GEMEINDERATSAUSSCHÜSSE
IN DER SITZUNG DES GEMEINDERATES

22.04.2025

Mitglied des Gemeinderatsausschusses für Sport, Soziales, karitative Einrichtungen und
Tierschutz ,

Mitglied des Gemeinderatsausschusses für Finanzen und Digitalisierung

GR Mag. iur. Monika Neuhold

Es füngiert als Wahlhelfer: Samim Sultan SPÖ und Christina Kastner-Frank GRÜNE

Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei SPD für
den Gemeinderatsausschuss für Sport, Soziales, karitative Einrichtungen und Tierschutz
ergibt:

Abgegebene Stimmen: 34
Ungültige Stimmen: 0
Gültige Stimmen: 34

GR Mag. iur. Monika Neuhold nimmt auf Befragung die Wahl an.

Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei SPO für
den Gemeinderatsausschuss für Finanzen und Digitalisierung ergibt:

Abgegebene Stimmen: 34
Ungültige Stimmen: 0
Gültige Stimmen: 34

GR Mag. iur. Monika Neuhold nimmt auf Befragung die Wahl an.

Die Wahl des Prüfungsausschusses wird anhand der 2. Niederschrift vorgenommen.

Vertretun in die Schul emeinde der Pol technischen Schule Wolkersdorf

Ergänzend zum Beschluss des Gemeinderates in der konstituierenden Sitzung am 25. 02. 2025 stellt
Bgm. Ruf den Antrag, zusätzlich Roman Scheider und Sato/ne Judt als Vertreter in die Schulge-
meinde der Polytechnischen Schule Wolkersdorfzu entsenden.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig



Beschluss über die Bestellun eines Ortsvertreters oder Ortsvertreterin

Bgm. Ruf stellt den Antrag, den Beschluss des Gemeinderates in der konstituierenden Sitzung am
25. 02. 2025 dahingehend zu ändern, dass StR Andreas Schenk als Ortsvertreter ausscheidet, da er
die Voraussetzungen gem. § 9 Abs. 1 NO Grundverkehrsgesetz 2007 (Beruf muss Landwirt sein)
nicht erfüllt. Herr GR Roman Scheider bleibt als Ortsvertreter bestehen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

Entsendun vier Gemeinderäte Diszi linarkommission für Gemeindebeamte

Bgm. Mag. Dietmar Ruf stellt den Antrag, auf Grund der Tatsache, dass bei der Stadtgemeinde Ge-
rasdorf bei Wien zwei pensionierte Beamten (Herbert Ktenk. Bernd Vögerle) beschäftigt sind, fol-
gende Gemeinderatsmitglieder in die Disziplinarkommission der Gemeindebeamten zu entsenden:

Manuel Schneider

Margarete Insam Polleros
Julia Ruf

Paul Vogler

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

3. Ta esordnun s unkt

Rechnungsabschluss 2024

Jede Fraktion der im Gemeinderat vertretenen Parteien erhielt ein Exemplar des Rechnungsab-
Schlusses für das Haushaltsjahr 2024 als PDF-Datei.

Der Rechnungsabschluss 2024 lag durchgehend 2 Wochen in der Zeit vom 25. März 2025 bis 08
April 2025 während den vorgesehenen Fachabteilungszeiten zur allgemeinen Einsichtnahme in der
Abteilung Finanzen auf.

Auf die Möglichkeit der Einsichtnahme und Abgabe von Erinnerungen wird in der Kundmachung, die
in der Zeit vom 24. März 2025 bis 09. April 2025 an der Amtstafel angeschlagen war, ausdrücklich
hingewiesen.

Während der Auflagefrist erfolgte eine Einsichtnahme und es wurde keine schriftliche Stellung-
nähme zum Rechnungsabschluss 2024 eingebracht.

Bgm Ruf teilt mit, dass der Rechnungsabschluss 2024 vom Kassenverwalter und ihm unterschrie-
ben wurde.

Weiters wird bekanntgegeben, dass der Rechnungsabschluss 2024 vom Prüfungsausschuss am
01. 04. 2025 überprüft und die sachliche und rechnerische Richtigkeit festgestellt und schriftlich be-
stätigt wurde.

Der Rechnungsabschluss 2024 weist

ein Haushaltspotential in der Höhe von -  827.952, 32
ein Nettoergebnis von -  1. 365.269,79
ein Nettoergebnis nach Zuweisung und Entnahme von Haushalts-Rücklagen   -1 .365.270,00
Liquide Mittel von   796.327, 91
und ein Nettovermögen von   84.919. 111,78 aus.



Der Stadtrat stellt den Antrag, dem Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2024 zuzustimmen

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

4. Ta esordnun s unkt

Bericht Gebarungsprüfung vom 01.04.2025

PROTOKOLL
über die Gebarungsprüfung
des Prüfungsausschusses

Datum: 01. 04. 2025
Be inn: 17. 00 Uhr Ende: 19. 20 Uhr
Ort: Rathaus, Kirchengasse 2, 2201 Gerasdorf bei Wien

Die Einladun erfolgte am 25.03.2024

Anwesend:

Weitere Mitglieder:

Entschuldi t abwesend:

Unentschuldi t:

Mag. Alexander Jäger
Matzka Peter

Groß Brigitte
Mader Herta

Weiland Wolfgang
Insam-Poleros Margarets
Oberauer Petra, MBA

Ing. Vogler Paul

FPÖ
FPÖ
SPÖ
SPÖ
SPÖ
ÖVP
ÖVP
GRÜNE

Außerdem anwesend:

BGM Mag. Ruf Dietmar

Schriftführer: VB Dominic Loibl

Verwaltun : Kassenverwalter Dominic Loibl

FPÖ für Top 1

Tagesordnung:
1. Wahl der / des Vorsitzenden gem. § 1 07 Abs. 5 NO GO
2. Wahl der / des Vorsitzenden - Stellvertreterin gem. § 107 Abs. 5 NO GO
3. Überprüfung der Bar- und Kassabestände
4. Rechnungsabschluss 2024



1. Ta esordnun s unkt

Wahl der / des Vorsitzenden gem. § 107 Abs. 5 NO GO

Bgm. Mag. Dietmar Ruf bringt den Anwesenden die Wahlvorschläge zur Kenntnis.

Die Wahl erfolgt mittels Stimmzettel mit folgendem Inhalt:

Ausschusssitzung am
01.04.2025

Stimmzettel für die Wahl der / des
Vorsitzenden

Prüfungsausschuss

Es füngiert als Wahlhelfer Mag. Alex Jäger

Abgegebene Stimmen: 8
Ungültige Stimmen: 0
Gültige Stimmen: 8 (5 Vogler, 3 Groß)

Auf Befragung nimmt der Gewählte die Wahl an.

Der Bürgermeister übergibt den Vorsitz an GR Ing. Vogler Paul.

2. Ta esordnun s unkt

Wahl der / des Vorsitzenden - Stellvertreters n gem. § 107 Abs. 5 NO GO
Der Vorsitzende StR Puchter bringt den Anwesenden den Wahlvorschlag zur Kenntnis.

Die Wahl erfolgt mittels Stimmzettel mit folgendem Inhalt:

Ausschusssitzung am
01.04.2025

Stimmzettel für die Wahl der / des
Vorsitzenden - Stellvertreterln

Prüfungsausschuss

Es füngiert als Wahlhelfer: Mag. Jäger Alex

Abgegebene Stimmen: 8
Ungültige Stimmen: 0
Gültige Stimmen: 8 (6 Groß, 2 Jäger)

Auf Befragung nimmt die Gewählte die Wahl an.

3. Ta esordnun s unkt

Überprüfung der Bar- und Kassabestände



Die Überprüfung des Kassenbestandes der Barkassa und Bankbestände ergab keine Übereinstim-
mung von Soll und Ist. Die Differenz i. d. H.v.   64, 75 in der Barkassa ergibt sich aufgrund von nicht
verbuchten Ein- bzw. Auszahlungen in der Haupt- und Nebenkassa vom 01. 04. 2025, welche erst
nach Abschluss der Hauptkassa in der Buchhaltung der Stadtgemeinde verbucht wird.

Bei der Sparkasse Korneuburg beträgt der Kontostand am 28. 03. 2025   -1. 699. 651, 78. Es besteht
ein Kassenkredit (Uberziehungsrahmen) auf dem Girokonto in der Höhe von   4. 734.884,-

Stellungnahme Bgm. Ruf und Kassenverwalter Dominic Loibl:
Dem ist nichts hinzuzufügen.

4. Ta esordnun s unkt

Rechnungsabschluss 2024

Die Kassa und Bankbestände per 31 12.2024 wurden überprüft und für richtig empfunden.

Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2024 wurde stichprobenartig überprüft und sachlich und
rechnerisch für richtig befunden.

Das HLF2 FF Seyring war endfällig mit einem Betrag von   583. 760, 32. Es soll geprüft werden, warum
das bei dem HLF2 FF Gerasdorf nicht der Fall ist und eine Anzahlung geleistet werden muss.

Das Bankkonto für die Einnahmen aus der Parkraumbewirtschaftung sollte mind. jährlich dem Girokonto
zugeführt werden.

Die Rechtsberatungskosten für das Jahr 2024 machten in Summe   78. 927,62 aus. Die Nachvollziehbar-
keit bezüglich Zuordnung wurde stichprobenartig geprüft und für in Ordnung befunden.

Die Kosten für den Lichtservicevertrag in der Höhe von   177,246,92 sollen bis zum nächsten Prüfungs-
ausschuss mit den Kosten anderer Gemeinden in einer ähnlichen Größenordnung verglichen werden. Der
Vertrag soll dem Prüfungsausschuss vorgelegt werden.

Beim Bonussystem 2024 wurden 59 Mitarbeiter mit A+ und 64 Mitarbeiter mit A bewertet und dementspre-
chend wurde das Budget von   89. 700, - komplett ausgeschöpft. Dementsprechend haben 80% des Per-
sonals eine Prämie erhalten. Dieses System sollte überdacht werden.

Bei sämtlichen Kindergärten sind die Einnahmen aus den Elternbeiträgen um rund 20% unter den Werten
des Voranschlags 2024. Gleiches gilt für die Musikschule.

Die Tourimusabgaben sind budgetiert mit   130.000,- und eingenommen wurden ca.   70.000,-. Das
ergibt Mindereinnahmen von   60.000,-.

Es sollten bei der Erstellung zukünftiger Budgets die Ausgaben und Einnahmen der Vorjahre berücksich-
tigt werden Z. B. Musikschulbeiträge, Kindergärten, etc.

Der Prüfungsausschuss bedankt sich für die hervorragende Vorbereitung und Zusammenarbeit. Es
wurden auch alle allfälligen Fragen zur vollsten Zufriedenheit beantwortet.

Stellungnahme Bgm. Ruf und Kassenvenwalter Dominic Loibl:
Bezüglich des HLF2 FF Gerasdorf wird angemerkt, dass die Anzahlung vertraglich in den BBG-
Bestimmungen festgelegt wurde. Die Bestellung erfolgte durch den Kommandanten der Feuerwehr
in Abstimmung mit Bürgermeister außer Dienst Peitzmeier. Auf Nachfrage gab die Firma Rosen-
bauer Österreich GmbH an, dass die Umstellung in den BBG-Bestimmungen erfolgte, um den Cash-
flow zu verbessern.
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Bezüglich der Parkraumbewirtschafiung werden künftig 2-mal jährlich die Einnahmen dem Girokonto zu-
geführt.
Bezüglich des Bonussystems wird angemerkt, dass eine Überarbeitung im Finanzausschuss erfol-
gen wird.

Bezüglich der Tourismusabgabe wird angemerkt, dass 2024 erstmals keine Ersatzleistung für den
Interessentenbeitrag durch das Land Niederösterreich ausbezahlt wurde.

Bezüglich der Einnahmen aus den Elternbeiträgen der Kindergärten und der Musikschule wird ange-
merkt, dass keine Anpassung im Nachtragsvoranschlag 2024 vorgenommen wurde, um die Ausge-
glichenheit des Budgets zu wahren.

Bgm. Ruf und Kassenverwalter Dominic Loibl bedanken sich beim Prüfungsausschuss für die Anre-
gungen, die sehr gute Zusammenarbeit und für die Bestätigung des Rechnungsabschlusses 2024
durch die Mitglieder des Prüfungsausschusses.

Hier endet der Bericht der Gebarungsprüfung.

5. Ta esordnun s unkt

Verordnung über die Gebrauchsabgabe

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien hat in seiner Sitzung am 17. Dezember
2024 die Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe beschlossen.

Da die Verordnung ausgehend vom 18. Dezember 2024 keine 14 Tage durchgehend vor Inkrafttre-
ten aufliegen konnte, müssen wir diese Verordnung nochmals beschließen:

Verordnung über die Erhebung einer

Gebrauchsabgabe

§1
Für den über den widmungsmäßigen Zweck hinausgehenden Gebrauch von öffentli-

ehern Grund in der Gemeinde wird eine Gebrauchsabgabe nach den Bestimmungen

des NO Gebrauchsabgabegesetzes 1973, LGBI. 3700, in der derzeit geltenden Fassung,

in Verbindung mit dem NO Gebrauchsabgabetarif 2025, LGBI. Nr. 49/2024, wie folgt

eingehoben:

§2
Die Gebrauchsabgabe ist von allen Gebrauchsarten des Tarifes des NO Gebrauchsabga-

begesetzes 1973 (NO Gebrauchsabgabetarif 2025) mit den dort angeführten Höchstsät-

zen zu entrichten.

§3
Diese Verordnung tritt mit l. Juni 2025 in Kraft.

angeschlagen:
abgenommen:

Der Bürgermeister



Mag. Dietmar Ruf

Der Stadtrat stellt den Antrag, die Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe zu be-
schließen und mit 01. Juni 2025 in Kraft treten zu lassen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

6. Ta esordnun s unkt

Sommerferienbetreuung 2025 Arbeitsnachweise

a.) Der Stadtrat stellt den Antrag, den Beschluss des Gemeinderates der Stadtgemeinde Gerasdorf
bei Wien vom 24.09.2024 Top 11 dahingehend zu ändern, dass keine Arbeitsnachweise der Eltern/
Erziehungsberechtigten für die Sommerferien 2025 eingefordert werden sollen. Alle weiteren Punkte
des Top 11 des Beschlusses des Gemeinderates der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien vom
24.09.2024 sollen unverändert bleiben.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

b. ) Der Stadtrat stellt den Antrag, zusätzlich zu beschließen, dass bei Überschreiten der Kapazitäts-
grenze (= Vollauslastung der geöffneten Kindergärten Oberlisse und Kapellerfeld) in der 4. und 5.
Ferienwoche die Platzvergabe nach Datum des Einlangens der Anmeldung (Prinzip: first come -first
serve) erfolgen soll.

Beschluss: mehrstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: mehrstimmig
Dafür: SPÖ, FPÖ, ÖVP, Vogler, Koza
Dagegen: Kastner- Frank

7. Ta esordnun s unkt

Schulische Nachmittagsbetreuung Seyring: Anschaffungen

StR Sailer berichtete im Ausschuss, dass ab September 2025 in der Schulischen Nachmittagsbetreu-
ung Seyring aufgrund der Anmeldezahlen (71 Kinder) die Ausstattung für einen dritten Gruppenraum
benötigt wird. Des Weiteren fehlen auch in den beiden bereits bestehenden Gruppen einige Ausstat-
tungsgegenstände, welche in den eingeholten Angeboten enthalten sein werden. Die dementspre-
chenden Angebote wurden von Frau Helbig (Leiterin VS Seyring) und Frau Schreiber (Leitung SNB
Seyring) eingeholt. Für diese Anschaffungen kann eine Förderung bis max.   55. 000 beantragt wer-
den.

StR Sailer berichtete weiters, dass von Frau Helbig (Leitung VS Seyring) folgende Angebote für die
Ausstattung der Schulischen Nachmittagsbetreuung Seyring (Zusatzausstattung Gruppe 1+2, Neu-
ausstattung Gruppe 3 vorliegen:

Höller Spiel GmbH.

Alles Bunt GmbH.

Gruppe 3
Gruppe 2
Gruppe 1
TOTAL

Gruppe 3
Gruppe 2
Gruppe 1
TOTAL

54. 998, 02 brutto
11. 480, 94 brutto
10.918, 14 brutto
77. 397, 10 brutto

56. 071, 04 brutto
12. 482, 94 brutto
11. 595, 17 brutto
80. 149, 15 brutto

45. 831, 69 netto
9. 567,45 netto
9. 098, 45 netto
64. 497, 59 netto

46. 725, 87 netto
10. 402, 45 netto
9.662,64 netto
66.790,96 netto
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Für diese Anschaffungen kann eine Förderung bis max.   55. 000 beantragt werden.

Der Stadtrat stellt den Antrag, die Angebote Nr. 1250303, vom 18. 03. 2025, Nr. 1250336 vom
22.03.2025 und Nr. 1250337 vom 22.03.2025 der Firma Höller Spiel GmbH., Wintergasse 47, 3002
Purkersdorf betreffend die Ausstattung der Schulischen Nachmittagsbetreuung Seyring in der Ge-
samthöhe von 77. 397, 10 brutto (64. 497, 59 netto) anzunehmen.

Finanzierung:
VA-Stelle: 1/2506-0420 Schulische Nachmittagsbetreuung Seyring
VA 2025:   2.500,00
Bedeckung durch noch nicht aufgenommene Darlehen   0, 00

Kreditrest 08. 04. 2025;
Noch einzuarbeitender Uberschuss aus RA 2024

Gesamt frei:

Nach obigem Beschluss (  77. 397, 10) verbleibender Rest:

  
2. 500, 00

  
0, 00

  
2. 500, 00

  
-74.897, 10

Seitens der Verwaltung wird angemerkt, dass die Bedeckung nicht gegeben ist.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

8. Ta esordnun s unkt

Schulische Nachmittagsbetreuung: Offnungstage Ferien und schulautonome Tage

StR Sailer berichtete im Ausschuss, dass im Gemeinderat der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien am
17. 12.2024 TOP 12 beschlossen wurde, dass aus pädagogischer Sicht und wegen der Essenzustel-
lung von Warmspeisen die Ferienbetreuung an einem Standort der Schulischen Nachmittgasbetreu-
ung nur dann anzubieten ist, wenn mindestens 15 Kinder durchgehend zur Betreuung angemeldet
sind.

Sollte dies nicht der Fall sein, so soll die Betreuung an einem anderen Standort der Schulischen
Nachmittagsbetreuung stattfinden.
Frau Piuk von Kidspoint hat uns mitgeteilt, dass in den Osterferien 2025 und an den schulautonomen
Tagen 30. 05. 2025 und 20. 06. 2025 folgende Problematik besteht:

SNB Oberlisse
Osterferien Anmeldun en

Mo-Mi über 15

Do 13
Fr 9
30. 05. 2025 8
20. 06. 2025 8

4 davon würden die Betreuung nur in der Oberlisse in Anspruch neh-
men

3 davon würden die Betreuun nur in der Oberlisse in Ans ruch nehmen

SNBKa ellerfeld

Osterferien Anmeldun en

Mo-Fr
30. 05. 2025

20. 06. 2025

1 davon würde die Betreuung auch an einem anderen Standort in An-
2 s ruch nehmen

1 vers ätete Anmeldun

0
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Alle Eltern haben angegeben, dass sie die Betreuung
ausschließlich in Seyring in Anspruch nehmen wür-

SNB Se rin

Osterferien

Mo- Mi

Do
Fr
30. 05. 2025
20.06.2025

den

Anmeldun en

über 15

13
6

0

0

Der Stadtrat stellt den Antrag, in den Osterferien von Montag bis Mittwoch die Standorte SNB Ober-
lisse und SNB Seyring zu öffnen. Donnerstag und Freitag soll die Betreuung nur am Standort SNB
Oberlisse stattfinden. An den schulautonomen Tagen 30.05.2025 und 20.06.2025 soll die Betreuung
nur am Standort Oberlisse angeboten werden.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

9. Ta esordnun s unkt

Renaturierungskonzept Seyring

StR Trimmel berichtete im Ausschuss, dass mehrere Angebote eingelangt sind. Das Angebot der
Firma Bauchplan in der Höhe von 25.800 inkl. Ust. soll beauftragt werden damit die Fördereinrei-
chung für die Stadtgemeinde Gerasdorf rechtzeitig bis Fördercallende abgewickelt wird. Erst mit
Förderzusage ist die Leistung zu bezahlen.

Der Stadtrat stellt den Antrag, das Angebot der Firma Bauchplan in der Höhe von 25. 800 inkl. Ust
anzunehmen.

Finanzierung:
VA-Stelle: 1/0311-640 Raumordnung und Raumplanung Beratung, Konzepte und Pla-
nung
VA 2025:
Bedeckung durch noch nicht aufgenommene Darlehen

Kreditrest 09. 04. 2025:
Noch einzuarbeitender Uberschuss aus RA 2024
Gesamt frei:
Nach obigem Beschluss (25.800  ) verbleibender Rest:

      

65. 000, 00
0,00

52. 678, 37
0,00

52. 678, 37
26. 878, 37

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

10. Ta esordnun s unkt

Freiwillige Feuerwehr Gerasdorf: Ankauf Defi für HLF Fahrzeug

Der Stadtrat stellt den Antrag, das Angebot Nr. A319193 vom 19. 03. 2025 der Firma medic assist
GmbH, Kranichberggasse 4, 1120 Wien in der Gesamthöhe von   1. 888, 80 brutto (  1. 574, 00 netto)
betreffend der Anschaffung eines Defibrillators für das HLF Fahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Ge-
rasdorf, anzunehmen.

Finanzierung:
VA-Stelle: 5/1632-0403 Neuanschaffungen FF HLF2 Gerasdorf
VA 2025:  
Bedeckung durch noch nicht aufgenommene Darlehen  

0, 00
0, 00
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Kreditrest 25. 03. 2025:
Noch einzuarbeitender Uberschuss aus RA 2024

Gesamt frei:

Nach obigem Beschluss (  1 . 888, 80) verbleibender Rest:

  
-214. 796, 78  
-493. 995, 04  
-708. 791, 82  
-710. 680, 62

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

11. Ta esordnun s unkt

Nachfolge IST Mobil / Taxi DS

Der Stadtrat stellt den Antrag, den Beschluss des Gemeinderates der Stadtgemeinde Gerasdorf bei
Wien vom 17. Dezember 2024 dahingehend zu ändern, dass der Vertrag nicht mit dem Verein
Roll4you, sondern mit dem Unternehmen "Taxi DS - Dennis Stöcklmayer, Rudolf Wesely Gasse 14,
2201 Gerasdorf bei Wien" abzuschließen. Sonstige im Gemeinderat der Stadtgemeinde Gerasdorf
bei Wien am 17. Dezember 2024 beschlossenen Punkte sollen gleich bleiben.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

12. Ta esordnun s unkt

Standgebühr Foodtrucks

Der Stadtrat stellt den Antrag, dass von den Foodtrucks, welche bisher immer kostenlos vor dem
Rathaus gestanden sind, ab 1. Mai 2025 eine Gebühr von   15, 00 (Indexangepasst VPI 2020 ab
einem Schwellenwert von 3%) pro Tag, an dem sie vor dem Rathaus stehen, eingehoben werden soll.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

13. Ta esordnun s unkt

Rechnungskosten Kanalgebrechen bei Eigenverschulden
Berichtspunkt

Bgm Ruf berichtet, dass ein Preiskatalog eingelangt ist, und dieser in der kommenden Ausschusssit-
zung behandelt wird.

StR Zein berichtete im Ausschuss, dass das NO Kanalgesetz 1977, LGBI. 8230-0 i.d.g. F. unter §17
Absatz 5 Folgendes besagt:

Behebung von Verstopfungen des außerhalb des Gebäudes befindlichen Teiles des Hauskanales
oder der Anschlußleitung darf nur durch Beauftragte der Gemeinde erfolgen. Der Liegenschaftseigen-
tümer hat hiefür der Gemeinde die Selbstkosten zu vergüten, für die Räumung der Anschlußleitung
jedoch nur dann, wenn die Verstopfung nachweislich durch im Haus wohnhafte Personen verschuldet
worden ist (z. B. durch Hineinwerfen von Abfällen, Fetzen usw. ). Verstopfungen des im Gebäude
befindlichen Teiles des Hauskanales können auf Ersuchen ebenfalls von Beauftragten der Gemeinde
gegen Vergütung der Selbstkosten behoben werden. Die Kosten sind vom Bürgermeister (Magistrat)
unter Berücksichtigung des Personal- und Sachaufwandes festzusetzen und dem Liegenschaftsei-
gentümer durch Abgabenbescheid vorzuschreiben."

Weiters findet sich im Absatz davor folgendes:
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"Die Gemeinde kann anordnen, dass die unmittelbare Verbindung des Hauskanales mit der öffentli-
chen Kanalanlage nur durch ihre Beauftragten hergestellt werden darf. Die Gemeinde ist ferner be-
rechtigt, den Zustand der Hauskanäle jederzeit zu überprüfen, ......."

StR Zein empfiehlt, bei Kanalgebrechen, wenn Z. B. eine Verstopfung oder gar Beschädigung durch
den betreffenden Haushalt, aus Eigenverschulden entstanden ist, soll dies in Rechnung gestellt wer-
den. Die Feststellung um welches Gebrechen es sich handelt, soll gleich vom Kanaldienst durchge-
führt werden.

Hierfür würde ich mir vorstellen, dass ein Preiskatalog schnellstmöglich erarbeitet wird und dieser
auch den betreffenden Personen übermittelt wird.

Sollte dieser Empfehlung zugestimmt werden, würde ich um eine Einschaltung im Gemeindekurier,
inkl. Preisliste, bitten, (zumindest Stundensätze, Anfahrtszeit und ev. die Reinigung der Arbeitsgeräte.
Kleinste berechenbare Einheit sollte 30 min betragen).

14. Ta esordnun s unkt

Kolumne im Gerasdorfer Gemeindekurier - Verrechnung ab 01.05.2025

12x1 Seite kostet It. Anzeigentarife (GR Beschluss vom 05. 12. 23) gesamt

  
5. 082, - netto /1 Seite kostet in der Serie   423, 5 /1/3 der Seite kostet   141, 16 -10% Rabatt =  

128, 33 ~   128, - netto (exkl. 5% Werbeabgabe, exkl. 20% Mwst.)

Der Stadtrat stellt den Antrag, für eine Kolumne (im Ausmaß von einer Spalte) im Gerasdorfer Ge-
meindekurier ab 01. 05. 2025 einen Tarif in der Höhe von netto   128, - (exkl. 5% Werbeabgabe, exkl.
20% Mwst. ) pro Ausgabe zu verrechnen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

15. Ta esordnun s unkt

Kostenbeitrag Amtstage im Rathaus

Der Stadtrat stellt den Antrag, künftig einen Kostenbeitrag ab 01 . Mai 2025 i.d. Höhe von   50,-
exkl. USt pro halben Tag (entspricht bis 12 Uhr bzw. ab 12 Uhr für eine Gesamtdauer von 5 Stun-
den) für die Abhaltung von Amtstagen durch externe Anbieter im Rathaus zu verrechnen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

16. Ta esordnun s unkt

FF Gerasdorf: Neuankauf HLF2

Berichtspunkt

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 26. Sep. 2023 wurde unter TOP29 der Neuan-
kauf eines HLF2 für die FF Gerasdorf beschlossen. Eine entsprechende Berücksichtigung im Voran-
schlag für das Haushaltsjahr 2025 ist, entgegen dem Beschluss des Gemeinderates, nicht erfolgt.

StR Puchter berichtet über den gesetzeskonformen Ablauf einer Darlehensaufnahme.

Das Darlehen muss im 1. NTV 2025 aufgenommen und beschlossen werden. Danach werden die
Banken kontaktiert und um Angebotslegung gebeten. Anschließend werden die Angebote im nächs-
ten Finanzausschuss behandelt und der Bestbieter ermittelt. Die Darlehensaufnahme wird im Ge-

meinderat beschlossen und abschließend erfolgt die Abwicklung mit der Bank.

14



17. Ta esordnun s unkt

Kanalbenützungsgebühr

Die Kanalbenützungsgebühr wurde zuletzt im Jahr 2005 angepasst. Die derzeitigen Vorschreibun-
gen scheinen daher nicht mehr zeitgemäß und fordern aufgrund der allgemeinen Preis- und Kosten-
Steigerungen eine Korrektur. Dies scheint dringend notwendig um sowohl die Klärung des Abwas-
sers als auch die Instandhaltung der Kanalinfrastruktur aufrecht erhalten zu können.

Der Stadtrat stellt den Antrag, die Kanalbenützungsgebühr und die Kanaleinmündungsabgaben per
1. Juli 2025 um 35% nach oben zu korrigieren.

Kanalabgabenordnung

der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien

§1
In der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien werden Kanalerrichtungsabgaben (Kanaleinmündungs-,
Ergänzungs- und Sonderabgaben) und Kanalbenützungsgebühren nach Maßgabe der Bestimmun-
gen des NO Kanalgesetzes 1977 erhoben.

§2

A. Einmündungsabgabe für den Anschluss an oder die Umgestaltung in einen öffentlichen

Seh m utzwasserka nal

(1) Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgaben für die Einmündung in den
öffentlichen Schmutzwasserkanal wird gemäß § 3 Abs. 3 des NO Kanalgesetzes 1977 mit   25, 65
festgesetzt.

(2) Gemäß § 6 Abs. 2 des NO Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Einheitssatzes (Abs.
1) eine Baukostensumme von   61. 128.506, - und eine Gesamtlänge des Schmutzwasserkanalnet-
zes von lfm 140.886 zugrundegelegt.

B. Einmündungsabgabe für den Anschluss an den öffentlichen

Regenwasserkanal

(1) Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe für die Einmündung in den
öffentlichen Regenwasserkanat wird gemäß § 3 Abs. 3 des NO Kanalgesetzes 1977 mit   25,65
festgesetzt.

(2) Gemäß § 6 Abs. 2 des NO Kanalgesetzes1977 wird für die Ermittlung des Einheitssatzes (Abs.
1) eine Baukostensumme von   1. 666. 378, 00 und eine Gesamtlänge des Regenwasserkanalnetzes
von lfm 2.451 zugrundegelegt.

§3
Ergänzungsabgaben

Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe ist in gleicher Höhe für die Be-
rechnung der Ergänzungsabgaben zur Kanaleinmündungsabgabe anzuwenden.

§4
Sonderabgaben

Ergibt sich aus § 4 des NO Kanalgesetzes 1977 die Verpflichtung zur Entrichtung einer Sonderab-
gäbe, ist diese Abgabe mit Abgabenbescheid vorzuschreiben. Sie darf den durch die besondere In-
anspruchnahme erhöhten Bauaufwand nicht übersteigen.
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§5
Kanalbenützungsgebühren für den

Schmutz- und Regenwasserkanal (Trennsystem)

(1) Zur Berechnung der laufenden Gebühren für die Benützung der öffentlichen Kanalanlage (Kanal-
benützungsgebühr) werden für die Schmutzwasserentsorgung folgende Einheitssätze festgesetzt:

Schmutz- und Regenwasserkanal (Trennsystem):

 

4, 81

§7
Zahlungstermine

Die Kanalbenützungsgebühren sind im vorhinein in vierteljährlichen Teilzahlungen und zwar jeweils
am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November bar an die Gemeindekassa oder auf ein Konto
der Gemeinde zu entrichten.

§8
Ermittlung der

Berechnungsgrundlagen

Zwecks Ermittlung der für die Gebührenbemessung maßgeblichen Umstände werden die Berech-
nungsgrundlagen durch Gemeindeorgane (Kommission) unter Mitwirkung der betreffenden Grund-
stückseigentümer oder Bauwerber ermittelt.

§9
Umsatzsteuer

Zusätzlich zu sämtlichen Abgaben und Gebühren nach dieser Kanalabgabenordnung gelangt die
gesetzliche Umsatzsteuer aufgrund des Umsatzsteuergesetztes 1994, in der jeweils geltenden Fas-
sung, zur Verrechnung.

§10
Schlussbestimmungen

(1) Diese Kanalabgabenordnung tritt mit dem Monatsersten, der dem Ablauf der zweiwöchigen
Kundmachungsfrist zunächst folgt (§11 NO Kanalgesetz 1977) in Kraft.

(2) Auf Abgabentatbestände für Kanaleinmündungsabgaben, Ergänzungsabgaben und Sonderab-
gaben sowie für Kanalbenützungsgebühren, die vor Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wur-
den, sind die bis dahin geltenden Abgaben- und Gebührensätze anzuwenden.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

18. Ta esordnun s unkt

Hundeabgabe

Der Stadtrat stellt den Antrag, für das Halten von Hunden eine Abgabe wie folgt zu erheben:

. für Nutzhunde jährlich pro Hund:   6, 54 (unverändert)

. für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde nach §§ 2 u. 3 NO Hun-
dehaltegesetzt jährlich pro Hund:   99.-

. für alle übrigen Hunde jährlich   49,-

Wird der Hund während des Jahres erworben, so ist die Hundeabgabe innerhalb eines Monats nach
dem Erwerb zu entrichten. Für die folgenden Jahre ist die Hundeabgabe jeweils bis spätestens zum
15. Februar des laufenden Jahres ohne weitere Aufforderung zu entrichten.
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Diese Verordnung tritt am 1 Juni 2025 in Kraft. Mit Wirksamkeit dieser Verordnung tritt die Verord-
nung des Gemeinderates vom 1 . Mai 2011 außer Kraft.

Beschluss: mehrstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: mehrstimmig
Dafür: ÖVP, GRÜNE, FPÖ außer Wandaller
Dagegen:
Enthalten: SPÖ, GR Wandaller

Der Vorsitzende Bgm. Mag. Ruf schließt die öffentliche Sitzung des Gemeinderates.
Die Sitzung wird von 19:38 bis 19:54 Uhr unterbrochen.

Vorsitzend

-3^
Schriftführer

Gemeinderat Ge inderat

emeinderat Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 22. 04. 2025
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